
 

 

 
 

Die Scheidungs-Falle 
 

Noch ist nicht alles verloren ... 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
   Wie Sie als Mann die Scheidung gewinnen,  

 ohne ein Leben lang bezahlen zu müssen 
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Ihre Scheidung ist die 
Weichenstellung für Ihre Zukunft! 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
Einen Scheidungsprozess zu verlieren, kann teuer werden. 

Der „Amazon“- Gründer Jeff Bezos musste im Zuge der 
Scheidung 37 Milliarden (!) Dollar an seine Ex bezahlen. 

 
In Österreich haben Scheidungsverlierer nach der gängigen 

Rechtsprechung rund ein Drittel ihres Einkommens an ihre 

geschiedene Frau zu leisten. Unbeschadet der Alimente 

für die Kinder. Die haben Sie sowieso zu bezahlen.  

Plus sämtliche Kosten des Scheidungsverfahrens. 
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Es hängt es jetzt von Ihnen ab, wie Ihr weiteres Leben 
aussehen wird. Die Scheidung ist die Weichenstellung für 

Ihr zukünftiges Leben. Entweder in Richtung Sicherheit 

und Zufriedenheit oder in Richtung Armut. 
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Sie selbst entscheiden, wohin die Reise geht: Sie können 

das Scheidungsverfahren verlieren oder gewinnen.  
 

Gewinnen bedeutet für Sie als Mann, dass Sie von  
lebenslangen, monatlichen Unterhaltszahlungen befreit 

sind, und Sie die Chance haben, sich ein neues Leben 
aufzubauen. 

 

Verlieren bedeuten hingegen, dass Sie 

zahlen, bis Sie schwarz werden. 
 

 

 

Gewinnen oder Verlieren? 

Wovon hängt es ab? 
 

Aus jeder dritten Scheidung in Österreich gehen Männer 
hervor, die im Zuge derer ihre Existenz verloren haben.  

 
Aus jeder sechsten Scheidung in Österreich gehen Männer 

hervor, die danach auf der Straße gesessen sind. 
 

Eines haben diese Looser gemeinsam:  

Keinen Scheidungsbeweis! 
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Bei Ihrer Scheidung geht es um Ihre Existenz und um Ihr 

Geld – und möglicherweise auch um Ihre Kinder! Es geht 
Vermögensaufteilung, Sorgerecht um Unterhalt, 

Altersvorsorge, und letztlich um die Bezahlung der 
Scheidungskosten. Gerichtskosten, Detektei-Kosten, aber 

auch um die Honorare der Rechtsanwälte beider 
Streitparteien. Alle Kosten hat der Verlierer zu bezahlen. 

 

Scheidungsverfahren ohne Scheidungsbeweis? 

Dann ist der Zug endgültig abgefahren ... 
 

 
 

Es ist ganz einfach: Wenn Sie sich 

lebenslange monatliche Zahlungen und 

sonstige Nachteile ersparen wollen, müssen 

Sie die Scheidung gewinnen.  

https://www.detektei-helios.at/home/obsorge-und-kontaktrecht/
https://www.detektei-helios.at/home/unterhalt-bekommen-abwehren/
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Sie wollen die Scheidung gewinnen? 
 

Dann brauchen Sie ... 

             ...einen Scheidungsbeweis! 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 7 

Mit einem Scheidungsbeweis steigen Ihre Chancen, 

das Verfahren zu gewinnen, dramatisch. Und die 

Verfahrenskosten reduzieren sich auf ein absolutes 

Minimum. 

 
„Durch die Vorlage eines Scheidungsbeweises wird ein 

erheblicher Rechtsvorsprung generiert. Unter normalen 

Umständen kann man ein Scheidungsverfahren damit 

nicht mehr verlieren, sofern man selbst keine schwere 

Eheverfehlung verwirklicht hat.“ 

(Hofrat Dr. Josef Gerstenecker, ehemaliger Richter und 

Vizepräsident des obersten Gerichtshofes in Wien) 

 

Was genau  ist ein Scheidungsbeweis? 
Ein Scheidungsbeweis ist ein Beweis über eine schwere 

Eheverfehlung Ihrer zukünftigen Ex-Frau. 
 

Der wichtigste, schwerwiegendste und auch häufigste 
Scheidungsgrund ist Fremdgehen/ Seitensprung, kurz eine 

außereheliche Affäre mit einem anderen Mann.  
 

Dies ist aber gleichzeitig auch jener Scheidungsgrund, der – 
wenn er korrekt bewiesen wird – die größte 

Rechtssicherheit hat und fast ausnahmslos dazu führt, dass 

Ihre Frau schuldig geschieden wird und Sie von der 

lebenslangen Zahllast befreit sind. 
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In eine Scheidungssituation schlittern Sie nicht von heue 
auf morgen. In den meisten Fällen steckt ein anderer Mann 

dahinter. Und genau das ist Ihre Chance, aus dem 

Desaster wieder heil heraus zu kommen.  
 
Im Laufe des Ehelebens, welches durch Kindererziehung, 

Haushaltsführung und alltägliche Routinen geprägt ist, 
fragen sich Frauen, ob das für sie alles im Leben gewesen 

ist. Und genau dann sind sie empfänglich für 

außereheliche Einflüsse. 
 

 
 

Frauen vergessen häufig, dass es eine eheliche Treuepflicht 
gibt. https://www.jusline.at/gesetz/abgb/paragraf/90  

Und zwar bis zum rechtskräftigen Scheidungsurteil! 

 

https://www.jusline.at/gesetz/abgb/paragraf/90
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Eine Verletzung der Treuepflicht stellt eine schwere 

Eheverfehlung dar und kann dazu führen, dass Ihre Frau 

schuldig und Sie schuldlos geschieden werden.  

 
Der Oberste Gerichtshof (OGH) hat unter der 

Geschäftszahl 6 Ob 276/63 folgendes entschieden: 
Die Ehegatten sind nicht nur zur ehelichen Treue 

verbunden, sondern auch verpflichtet, alles zu unterlassen, 

was geeignet ist, einen objektiv begründeten Schein 

ehewidriger Beziehungen zu erwecken. 

 

Für das Gericht liegt ein Scheidungsgrund freilich nur vor, 

wenn die ehewidrige Beziehung bewiesen ist. Bewiesen ist 
sie dann, wenn dem Gericht eine von einer zugelassenen 

Detektei angefertigte Dokumentation darüber vorgelegt 

wird: Der Scheidungsbeweis 

 

Daher: Wenn Sie den Verdacht haben, dass eine 

andere Frau im Spiel ist, dann nutzen Sie Ihre Chance! 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Problem

• Sie haben ein Scheidungsproblem• Die meisten Scheidungsprobleme sind Beweisprobleme

Lösung

• Detektei HELIOS übernimmt• Wir liefern BEWEISE für das Gericht

Erfolg

• Sie gewinnen dadurch den Prozess• Ihre Existenz bleibt erhalten!
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Ein Scheidungsbeweis ist auch vorteilhaft, wenn es 

zunächst nach einvernehmlicher Scheidung aussieht. Denn 
daraus kann ganz schnell eine streitige Scheidung werden. 

Und ohne Scheidungsbeweis laufen sie erst Gefahr, alles zu 
verlieren. 

 
Zur Beweisbeschaffung ist gem § 129 GewO 

https://www.jusline.at/gesetz/gewo/paragraf/129 

ausschließlich eine zugelassene Detektei befugt.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Detektei HELIOS ist in 

Scheidungs-Fällen die Lösung, 

keine Option! 

 
 

https://www.jusline.at/gesetz/gewo/paragraf/129
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Lassen Sie uns starten! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kostenlose Hotline 0800 88 44 44 

Oder direkt zum Chef: 0699 17 33 61 45 
Kostenloses Erstgespräch! Telefonisch und Vertraulich! 

Kompetente Auskunft und erste Kostenschätzung! 
 

Machen Sie den ersten Schritt! 

Beim zweiten Schritt helfen wir bereits! 
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http://www.detektei-helios.at/

